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Beantwortung der Einwohneranfrage - Bauhaus-Jubiläum (EAF-0183/2019) 

 
Sehr geehrte Frau P., 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1:  
Die Vorbereitung von wichtigen Jubiläen untersteht den jeweiligen Fachämtern, bzw. in besonderen 
Fällen dem OB-Büro. Oft ist eine Trennung zwischen den Verantwortlichkeiten nicht exakt zu fixieren, 
da es Jubiläen gibt, die gleichermaßen sehr wichtig für die Stadt Eisenach an sich sind, wie auch 
speziell für das Fachamt oder amtsübergreifend.  
 
Zu 2: 
Verantwortlich für die Vorbereitung des Eisenacher Beitrags zum Bauhaus-Jubiläum ist in Absprache 
mit dem Dezernat II/Kulturamt der Eisenacher Kunstpavillon, Herr Schäfer, bzw. der Verein Zentrum 
für Gegenwartskunst e.V.  
Da das Kulturamt der Stadt Eisenach zwischen dem Ausscheiden des ehemaligen Leiters des 
Kulturamts, Herrn Lorenz, und der Wiederbesetzung durch Herrn Dr. Heidenreich mehrere Monate 
keinen Leiter hatte, der seitens der Stadt das Bauhaus-Jubiläum hätte vorbereiten können, hat sich 
die Stadt Eisenach der Initiative des Zentrums für Gegenwartskunst e.V. sehr gerne angeschlossen 
und befürwortet sehr, dass der denkmalgeschützte Kunstpavillon in der Route de Bauhaus Aufnahme 
findet.  
 
Zu 3: 
Wir sehen in der architektonischen Sachlichkeit und Funktionalität des Kunstpavillons, dem 
ehemaligen Wartburgpavillon, eine künstlerisch-ästhetische direkte Nachfolge der 
Bauhausarchitektur mit eben jenen Merkmalen der Übereinstimmung von Funktionalität und 
gestalterischer Ästhetik. Die Stadt Eisenach befürwortet daher sehr und unterstütz die von den 
Verantwortlichen des Kunstpavillons erarbeitete Konzeption für das Bauhaus-Gedenkjahr.  
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Zu 4:  
Zum Thema Bauhaus gab es in den letzten 2 Jahren keine weiteren Anfragen aus Eisenacher Vereinen 
zur Kooperation mit dem Kulturamt. Dem Kulturamt liegen keine weiteren Erkenntnisse vor, ob 
weitere Eisenacher Akteure in das landesweite Programm zum Bauhausjubiläum von Seiten der 
Verantwortlichen des Freistaates eingebunden wurden. 
 
Zu 5:  
Neben der Präsentation und Erläuterung des Kunstpavillons selbst ist auch ein KünstlerCamp 
eingedenk der Bauhausabteilungen und ihres Bauhüttenstils geplant. Hier werden verschiedene 
Künstler im Umfeld des Kunstpavillons neue Kunstwerke und Gegenstände gestalten, durch die der 
Bauhausgedanke aktualisiert und neu kontextualisiert werden soll. Zudem wird es ein Bürgerfest im 
und um den Kunstpavillon geben, das Partizipation und auch eigenes Gestalten im Sinne des 
Bauhauses in Workshops und anderen Beteiligungsprojekten gibt.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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